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Vornome:

Wichtige Hinweise

Für jede Aufgabe ist ein NEUES BLATTzu verwendenl

Bitte .feOES tÖSUUASgtATTmit dem Nomen onschreiben.

Lösungen ohne kloren und vollstöndigen IöSUwOSW1O rnit Argobe der
ZW|SCHENRES UL TA 7E werden nicht akzeptiert.

UNCÜLTIGE TETLE der Arbeit sind deutlich durchzustreichen: RESULTATE sind durch
doppeltes Unterstreichen hervorzuheben.

Sie können mit 8LEI5 TTFT schreiben.

zwischenresu ltote und Resultote auf zwei Korül tlL A s fiELL EN runden.

D)e AUFGABENSERTE umfosst 3 Seiten und tZ Aufgaben.

Hilfsmittel:

Prüfungsdouer:

Anzohl Aufgaben:

Taschenrechner. Fornelsammlung (ohne gelöste Beispiele),
Ze ich enufensi I ien (6eodre iec k, Zirke I, tltlasssfab et c.).

Die Prüfutg dauert 24O lülinufen (keine Pause).

Es sind 12 Aufgaben zu lösen. .Tede richtig gelösfe Aufgabe
zöhlt drei Punkte. Die maximal nryliche Punktzahl betrögt 36
Punkfe.
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1(3) Überfühnsn Sie folgenden Term auf eitr,n Term der Form f = k . aq t

Bestimren Sie anschliessend den Porameter c so, dqss der Term unobhängig von n wird.

?(3) Besfimrren Sie die Definitionstnenge D und die Lösungsme nge L der Exponentialgteichung:

(o=p)27 .3+x+t _ 11)
Ie]

3(3) Bestimnen Sie die Definitionstnenge D und die LösungstrengeLder Betrogsgleichung:

lzx-lx-51+rl=10 (6=R)

4(3) Ein Bouauftrag wird von 4 Firtnen A,g,C,D ousgeführt. Der Bou soll gerxiss Offerte innerholb von 31/a
Moncten erslellt sein. Firtnq A kqnn qber im ersten Monqt nur 50% ihtrzr Arbeiter zur Verfügung
stellen. Dsdurch wird im ersten Monot nur ein Viertel des Bauvorhqbens reqlisiert. Im zweiten Monot
scheidet Firmq A wegen Differenzen mit dem Bquherrn gänzlich qus, die Firmen B und C können ober
quch nur 50% ihrer Belegschoff stellen. Dqher wird im zweiten Monqt nur ein weileres Bquqchtel
reslisiert. lrlqch dem zweilen Monat scheidet die Firmo C ous und der Bquherr engagiert wieder die
Firnu A, die normql arbeitet mit den Firmen B und D, wobei B die normole Belegschoff um 25% erhöht.
In weiteren 21/7 Monaten ist dqs Bquvorhqben nun endlich erstellt. In wie vielen Monqten hötte jede
der Firmen dos Bouvolumen ollein ousführen können?
Bem.: Dqs ouftreten& Gleichungssystem ist in der llßtrizenform dqrzustellen und konn mit dem

Rechner gelöst werden.

5(3) GeEeben ist die Porobel f(x)=O.?5x? -2x-3.25. überführen Sie f(x) mit Hilfe der
quodrotischen Ergönzung in die Scheitelform.
Wie lcutet die Scheitelf orm eirer Porubel g(x) nit den drei Eigenschoften:

t. g(x) ist kongrrcnt ,u f (x)
2. g(x) rst quf die andere Seite hin geöffrct

r r-3)3. der Sc!leitel von g(x) ist um den Vektor v =l ] | ygenüber dem Scheitel uo" f(x)
\4 ) "

verschoben.

Bestimnpn Sie die Funktionsgleichung eirer &raden h(x), welche durch die Schniftpunkte von f (x)
und g(x) verlciuft!

Bem.: Mögliche gmdrotische Gleichwryen sind mit der Lösungsfornel zuberechrpn.
Auttretende Gleichungssyslane sind mif dem Determinqntenr,erfohren zu lö*n.
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6(3) Die Lebensdar-er sller Geräte eirc,r Charge ist nicht gleich gross. Sie hön9t von vielen zufölligen
Einflussgrössen ob. Mit Hilfe der Sfotistik können wir vorhersq gen, wie viel Prozen'f funktionierender
Geröte zu einem bestimmten Zeitpunkt zu erwarten sind. Diese Inforrnotion ist sehr wichtig für die
Plonung von Service- und Reporoturorbeiten sowie für die Bereitholtung von Ersatzteilen fn der
Statistik gilt reist f olgen&, Gesetzftissigle,it:

( t\b
P(r)=.\r)
R(t) ist dieüb,rlebenswohrscheinlichkeit zumZeitpunkt t t-l; ftIb heisst Ausfollsteilheit [-]
T heisst chqrakteristische Lebensdcuer [o]
t ist der b,urfeilteZeitpunkt (2.8. die Garantiezeit) la'l

Eine Firmo gewöhrt für ein Geröt 2 trahre Garsntie. Es ist bekqnnt, doss die Ausfcllsteilheit des
Geröres ?-5 betrögt' Wie gross muss die chqrqkteristische Lebensdouer mindestens sein, dqmit
wöhrend &r Garantiezeit vorcussichtlich höchstens 5% der 6eröte ousfallen? Skizzieren Sie die
Funktion ,a(/) im Intervoll [O;8]. Schcitzen Sie ob, wie lange es dquert bis nur noch 4O% der &,röte
funktionieren.

7(3) Sie sehen eine Sinusschwingung im fntervqll
l-n:3r1. Bestimmen Sie mit Hilfe des Graphen
die Funktionsgleichung.

8(3) Ein Flugzeug fliegt auf der &,raden Bohn 9.
Eine Beobqchterin B befindet sich quf einer
Bergspitze. An welcher Stelle F der Flugbahn g
konn sie das Flugzeug qm besten *!nen, weil es
zu ihr die kleinste Enffernung hot? Bestimrren
Sie die Koordinaten des Punktes F und die

Dislanz BF.

9(3) Die Punkre A(51-11 a), e(t l-r I S), C(-3 | 1l 5) una otr I r l3) bitden einViereckABCD.
a) Wqs für ein sp,zielles Viereck liegt vor?
b) Berechnen Sie eirr,n Punkt 5 tnit positiver z-Koordinqte so, dqss er mit den Punkten A,B,C,O

zusommen eine Pyrcmide mit der Höhe 6 bildet. Die Pyramidenspitze soll senkrecht über dem
Mittelpunkt der Grundf löclrc lieEen.

c) Nun soll eire, zweile Pyrcmide so ouf die erste gesteltt werden, dqss sie Spifz auf Spitz ste)nen
und alle entsprechenden Seitenkqnten der beiden Pyramiden zueinander porollel sind. Die obere
Pyromide ist nur einViertel so hoch wie die untere. brechnen Sie die Koordinoten eine,r Ecke der
Grundflöche &,r zweiten Pyromide.
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10(3) Vom Punkt A einer ebenen,
anstei Een&n Strasse se her

in der Richtung der Strs
unter dem Höhenwinkel
Horizontqlen) und von der
Turm liegenden Punkt B unl

= 68.7" (zur Horizontolen
Höhe h des Turrres.

^ ebenen, geraden, untet
s*, *,l:e;n wir die Spifze
der Strqsse liegenden
renwinkel ct = 44.1

von dem 54.3 m nöh

nkt B unter dem Höhen

'izontolen). Berechnen
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11(3) 9erechnenSie
11.1 den Umfcng der schroffierten

Figur
tL.Z die Flöche der schrqffierten

Figur und zwor jeweils
ollgemein

mits=8cm
q)

b)

t2(3) Sie *jne,n einen durch Frcisen bearbr-ileten

9le ichschenkl igen schorf kanti gen 90'-Wi nkel-
stohl mit konstonter Dicke. Berechnen Sie das

Volumen des entstandenen Körpers auf zwei
Kommostellen Wrwu.
a =LZcm
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